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Großherzogllch Badisches
A n z e 1 g k - B l a t t

für den
D r e i s a m - Kreis .

Nr» . 48. Mittwoch den 16 . Juni 1819.
M it Großherzogllch Badischem gnädigsten P r t v i l t < t o.

Verfügungen des Dtrektortt des Dreisamkretses .
( Nachdekreturen betreffend .

K. D . Nro . lOlgi . Aus Veranlassung mehrerer dahier vorgekommene« Fälle , « o »ach
bereits von dem KrelSdtrectortum dekretirtto und zur Ausbezahlung an die betreffenden Kassen»

Verwaltungen hinaus gegebenen Kostmzedeln bet beendigten Geschäften erst nach längerer Feit

von Armtern in «in und brr nämlichen Sache weitere Kostenzedel nachgetragen werben , wodurch
das Kreisvirektorium noch mehr aber das KreiSreviforat mit nochmaliger Sammlung und Durch¬

setzung der Akren nur oft in nicht geringen Zeitverlust kommt , werden fämmtlrche Aemker und

Verrechnungen des Kreises darauf aufmerksam gemacht , mit jeder anher vorgeltgt werdenden

Kochen Cousignation über einen erlebigten Gegenstand dir Zrdel alle sorgfältig zu sammeln , und

jede Nachdrkretur , wenn sie anderst zu umgehen ist , r« vermeide» zu suchen.
Freiburg den 4 . Juni 1819.

G. B . Dretsamkret» - Direktorium.
I . « . d . K. D .

_ Dutle . _
Bob .

kRepnbltkatto « desBerbokS der WrintranSporte mit ungertchtenFäfsern b.)
K. D . Nro. SS76 . Rach der geftzlichen Bestimmung des §. 107. Zrf. 1 . der Accis . Ordnung

vom 4 . Jänner 1812. darf kein Wem in uageetchkea Fässern bei Strafe des einfachen Accis » Be»

trag- von diesem Wein verführet werden .
« v« den nach dem lezijährigen Herbste mehrsäktig zur Anzeige «vd Untersuchung gekommenen

UebrrtteNungen dieses Bervors hat man wrhrgenommrn, vaß solches durch die seit Emanirnng der

Accis > Ordnung statt gehabte mehrjährige Fehlherbste , und den besonder « bei den Weinproduzeatt«

hirrwegen still gestandenen Weinvrrkehr bereits gänzlich ln Vergessenheit grrathrn ist.
Man steht stch daher, nachdem man bet der Behandlnng der vorigen Jahrs zur Anzeige gekom¬

menen Fälle dir thunlichste mildernde Rücksicht rintrrtttu ließ , veranlaßt, die vorerwäbnt« geftzliche

Bestimmung um» Hinweisung auf die Verfügungen vom 15 April und 20. August 18l6 . Anzet»

geblakt Rro . zz . et 75 . e a. bas Eichen der Wcinfäsfte betreffeib , andurch neuerlich in Erinnerung

x> dringen, und auf die genaueste Rachachtungderselben «m so mehr aufmerksam zu machen , als

fia für d« Zukunft jederXentient unnachstchcikch der festgefezren Strafe aussnzen würde , und andurch
noch insbesondere das Polizei « und Accrs . Auffichl « Personale zur strengen Löach>amkrit auf dir Bk-

ßolgung drstr Anordnung angewiesen wird . Freiburg den 1 . Juni 1819»
G . B . Drrisewkrel« » Direcrvrium.

3 . « . b. K. D .
D u t l e. Bob .

(Den Gebühren . Bezug der Beamten bet AmtsBeirichtungen außer ihrem
Wirkung « Kreise detreffead .)

K. D . Nro . 9001 . Man hat za bemerke» gehabt, baß dir i« Anzeige . Blatt Nro. M »
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vom Jahr 1812 . enthaltene Verordnung wegen Gebühren » Bezug der Beamten bei Aints - Ver¬
richtungen , die fie außer ihrem Wirkung- . Kreise atS delegirtr in ihrem Wohnort vor¬
nehmen , irrig auch auf solche Fälle angewendet worden ist , wo der Beamte nicht e» delega-
iione ans Requisition einer andern Dienststelle zu handeln hatte.

Es werden daher sämmtliche Aemtrr aufmerksam gemacht , daß in solchen Fällen «in Ge.
dühren - Ansatz nicht statt habe , und daß derlei auf Requisttion einer andern Dlroststelle vorzu-
nehmende Geschäfte von Amtswegrn ohne Gebühren . Forderung zu geschehen haben .

Frridurg den 21 . May Isis .
G. B. Dreisamkreis , Dirrctvrium .

2 - A. d. K. D.
__ Du tu ._ Bob

(Die vorgebliche Erbschaft des längst verstorbenen Gouverneurs zu Brr «
da in Holland Tbeobatd Metzger betreffend .)

K . D. Rco . 9270. Sowohl in der Lrrlsruher Zeitung vom 10. Februar d . I . Nro. Li.
als in dem Wochenblatt der Stadt Freidurg vom 10 . März d. I . Nro . 26. hat eine Katha¬rina Bau mann von Schlrllstabt im Elsaß , dir vermeintlichen Erden des am 23 . Februar
1691 . zu Haag verstorbenen Gouverneurs zu Breda Namens Johann Theobald Metzger
von Weibenom , aufgefordert , sich binnen einem Monat zu erkennen geben , und sich mit den
uöthigen Beweisen au die Lahrer Mitcrben zu wenden , vorgrbend , daß dir Cathariua Bau¬
mann von mehreren Verwandten und resp . Mnerben schon mit Vollmacht versehen seyr ,
Reisen unternommen und Erkundigungen über den Bestand dieser Berlaffenfchaft , so wir über
die Mittel wie solche zu erlangen seie , gesammelt habe , und daß nur lediglich ihre , der Bau.
man» , Vollmacht zur Realistrung dieser Erbschaft gelte.

Um nun diese Sache in ihrem wahren Verhältniße darzustelleo, alle ««gegründeten Erb .
schastS Hoffnungen hierin zu beseikiqrn , und die rtwa -fchivachsinnigen Erblusttgen vor nutz¬
losen Reisen und Kosten zu wahren ; findet man sich von höherer Staatspolizei wegen verpflich¬
tet , folgende den Akten getreue Belehrung und Warnung bekannt zu machen.

Durch die Bitte mehrerer zum Thett in dem hiesigen Gcoßher-ogthum anfäflgen vorgeb¬
lichen Erden de- erwähnten Gouverneur- Metzger , wurde das Großh. Bad. Ministerium der
auswärtigen Angelegenheiten im Jahr 1811 . veranlaßt , durch dir Großh . Gesandschaft za Pa¬
ris das französische Gouvernement daselbst um Auskunft- . Srtheilung über da- Berhältoiß und
die Beschaffenheit dieser ErbfchaftS » Verlaffevschaft anzugehen, worauf man von dem damalt«
Sn Kaiserlich französischen Gouvernement unterm 19 . April 1811 . auf eine« von dem französische«

vllvrraeur zu Breda am 26. März des uemlichrn Jahres an die französische Regierung erstat¬
teten Bericht , die Auskunft dahtn erhielt , daß nach brn » rrläßtgsten Erkundigungen , der
KönigvouEnglanddieGüterdeSohneNachkommenund ohne letzteWillens -Anordnung
verstorbene» Gouverneur - , Baron v. Weibrno« alS eine herrenlose dem Staat heim ge fallen «
Sache angesthrn, und darüberdurchBeschluß vom ö.Mai 1692 . zuGunstru drS Lords Portland verfügt
habe , weil sie binnen der io der bffratiicheu Vorladung bestimmten Jahres « Frist
von Niemanden in Anspruch genommen worbe« seye , und sich Niemand dazu gemeldet habe.Ja diesem Auskunfts . Bericht von Breda wird weite» bemerkt: daß ungeachtet der Ma«
gistrat zu Breda mit dieser Verlassenschafk nichts zu thun gehabt , und hierüber längst die er.
forderlichen Aufschlüsse gegeben habe ; so seyr dersrkdr doch feit 30 und 40 Jahren mit Zurück ,
forderung dieser verlassenschafl bestürmt worden , so daß eS das Aaseheu habe , als wolle man
sich mit der Wahrheit nicht begnügen , sondern lieber einem Htrogespianst« nachlaufen .Da hieraus klar und bestimmt zu ersehen ist , daß diese Erbschaft - . Sach« eine leere und
nichtige Sache , und daß alle desfaüstge Müh« eben so vergeblich als jede Art von Kosten zu
Reisen u. bgi . nutzlos ist , und die ringangSerwahnte Einladung -er Catharina Baumann von
Schlettstadt auf leeren, nie zu rralifirenvea Thatfachr« oder BorauSsitzungrn beruht , welche
starchaa- keiner Beachtung und keiner Rücksicht werth find , fv findet man sich von Regte«
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rungsur 'geii bewogen , dieses , so wie es auch auf ähnliche Weise von den königlich Würtem »
berauchen Behörden -in dem. Schwäbischen Merkt » Nro . 274 » vom 15. November 1813 . ge¬
schehen ist , zur öffentlichen Kevntniß zu bringen , damit auch keine wettere Behelligungen der
G . vtzh . Staatsdehördea wegen dieser Erdschasts - ache geschehen . CarlSruhe am i . Matz Isis .

Ministerium ves -Anurrn .
Frhr . m Sens bürg . vdt . Wollschläger .

Bekarrndmachungen .
Durch das am i7 . März d. I . erfolgte Ab.

leben des Pfarrers Michael Spetzig ist die
Pfarrei Siege 'au , Amts Waldkirch im Drei »
samkreise mit einem beiläufigen Ertrage von f
bis 800Ar in Gib , Ntturalien , Zchend , er»
ledigt worden. Die Kompetenten um diese den
Concursgesejen unterliegende Pfarrei haben sich
uach der bestehenden Verordnung zu melden.

Durch die Beförderung -deS Karl Rapp auf
die Pfarrei Todtmoos ist die den Concursge»
Men unterliegende Pfarrei Jnzitngra , AmtS
Lörrach im Dretsamkreise , erledigt worden.

Ihr Einkommen beläuft fich auf etwa 750
bis 800 fl . in Geld , Naturalien , Zchnd und
Gütcrertrag , nebst den der Pfarrei rinvrrlrib .
trn Kaplanei » Gefällen von etwa 450st . zur
Ha tung eines Kapitel . BlkarS , verbunden mip
einer weitern Abgabe sä 33 ff : davon für die
Schule nach vorliegender Instruktion .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe ha .
ben sich nach Vorschrift deS RrgterungsblatteS
vom Jahr 1810 . Nro . 38 ; insbesondere Art .
4 ju melden.

Seine KbniglichfHoheit haben gnädigst geruhet,
di« «rlrdigtt rvaog . luth . Pfarrei Bahlingen dem
bisherigen Diaconus Metzger zu Dur lach zu ver.
leihen ; dadurch ist vie rvanq . luth. Diaconats
Stell « zu Darlach mit dem Compclen, . Anschlag
von 487U . 47 fr . und mit demhdahrrn Ertrag von
750 dis 800 fl . zur Erledigung gekommen.

Di « Comprtenten um diese Stelle - habe« sich
binnen 6 Wochen durch ihre SvecialaN oder De »
kanatr bei der OberstenKirchrnBehördr '

zu melden.
Nachdem die Pfarrei Landshaustv , im Murg ,

und Pftnzkrets , durch die Penflvnirung des bis»
heriqrn Pfarrers Breuvtq mtt einem Einkom »
men von 1100st . bis 1200fl . rriediat ist » worauf
eiue Abgabe von jährlichen 250 fl. bereit- i,&f.
tet , und zu Gunsten de- prnstoriirren Pfarrers '
SreuviL,emk wrurrr jährliche Abgabe voa iLSst»

bis von hier aus eine Abänderung geschieht , ge»
legt wird , so haben sich die Comprtenten um
dieselbe vorschriftsmäßig bei dem MeiS ' Direc «
rorium zu meiden.

Die Pfarrei Niederschopfheim deS Beztrksam »
tes Offenburg , und Frelherrlich v Franken »
strlntschen Patronats , ist durch das Ableben deS'
Pfarrers Huber erledigt . Sie trägt im Durch »

ffchnitle an Gelb und Naturalien 200 Ost. ein .
Die Lompelenten werden aufgefordert , fich

in der geftzlichen Frist bei der Pakronats » Herr »
schast zu melden.

Durch , das am 25 . April d. I . erfolgte Able¬
ben deS Schullehrers Brvnner ist der evangei . lu¬
therische Schuldienst zu Buzingeu (Dekanats
Emmendingea im Wiesen , und Dreisamkrei .
fr) mit einem Kompetenz Anschläge von 20S sts
zur Erledigung gekommen. Die Bewrrber um
denselben haben sich binnen 4 Wochen durch
ihre Smzialate und Dekanate bei der obersten
tvang « l. Ktrcheobehördevorschrifkmäflgzu melde«. -

Der vakante katholische Filial . Schulsienst '
zu Taisersdorf , Amts Uebrrlingrn , ist dem
Schulkandidaten und Schulverwrser AubreaS -
F tz allda definitiv übertragen worden.

Durch den Tod des Lehrers Häustier ist der !
Fittal « Schul , und Meßnerbienst zu Neuhau » -
seu , Amts Engen , mit einem Einkommen von '
etwa 118 st; krledtgt. Dre Kompetenten haben -
sich vorschriftmästtg bei derFürstlich Fürsten »
hergischeu Siavdrsherschast zu melden.

Der evangei . lutherische Schullehrer Jakob
H « d in Zieroishosen , rv; Dekanats Rhelnbi »
schofShrim Kinzigkrelses, ist am 3 . April d. IL
gestorben. Die Bewerber um den hiedurch *r*>
Irdigteu Schuldftnff mtt einer Kompetenz von
140 fl. werden hiedurch aufqrfordtrt , fich bin^
neu 4 - Wochen dusch ihre Spezialaie ober De .
kanao« bet der obersten evangei. Kttcheubehsrb ^
vorschriftmäßig zu melden. .

DK Fürstlich, Salmisch. KLaruhrimischr Kä »>
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fentatloa deS ^Zchul Candtdare» Emmanuel Her.
berl zum vakanten Schuldienst zu Erlenbach ,
Amts Boxberg , hat die StaalSgenehmigung er »

halten .
Der vakante evangel . lutherische Schuldienst

zu Neuwühl , im KinzigkrelS , ist dem bishrrl »

gen Schullehrer zu Au , bei Durlach , Johann
Jakob Sulzer übertragen , und dadurch der lu .
thecische Schuldienst zu Au , Dekanat « Durlach
im Murg und Pftnzkreis , mit einer Kompetenz
von 1400 . erledigt worben . Die Compelenken
darum haben sich binnen 4 Wochen bet der ober ,
sten evangel . Kirchen « Behörde zu melden .

Die Fürst/ . Löwevstein Werthhrim Rosenber «
glsche Präsentation »es Scholkavdtdaten Joh .
Andreas Münster von Winzenhofen zu dem va .
kanten kathol . Schuldienst in Greosrnheim ( II .
Landamt « Werthheim ) hat dir StaatSgtoehmi »

guog erhalten .
Der evangel . lutherische Schuldienst zu Kön »

dringen , evangel . DekanatSEmmendingrn , Drei »
famkrrtses , ist dem Schullehrer Fridrich Zilli von
Landeck verliehen worden .

Die Bewerber um den hiedurch erledigten evan .
gel . lutherischen Schuldienst zu Landcck , brsscl»
den Dekanats und Kreises , mit einem Kompe «

tenj » Anschlag von I50fl . werden hiedurch auf .
gefordert , sich binnen 4 Wochen durch ihre Spe »
zlalate oder Dekanate bet der obersten evangel .
Kirchen .Brhörde vorschrtftmäßig ru melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladrn .—
AuS dem

Bezirsamt Kenztngen .
( 1) Joseph Kunzrr von Herbolzhetm auf

den 30 . Juni d. I . auf dem Rathhaus in Ken .
zingen . AuS dem

Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Fidel Fritz von Schlkeogen auf Don »

nerötag den 1. Juli in brr Krone daselbst .
Ans dm,

Bezirksmt Müllheim .
( 1 ) Johann Strohmännfche Wittwe Katha »

rina Meyer von Schlirngen auf Mittwoch
den zo . Juni in der Krone daselbst . Aus dem

Bezirksamt Waldktrch .
( 1 ) Benedikt Meyer von Stnnsbach auf

Donnerstag den 24 . Juni auf der Amts « ,
vlsorats . Kanzler in Waldkirch . Aus dem

Landamt Freiburg .
( 1 ) Konrad Ga mp von Munzingen , auf

Dienstag den 22 . Juni im Aokrrwtrthshaus da »
selbst . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
D ] Dir Franz Joseph M ü l l e r ' sch en Ehe «

lruie von Wyhlcn auf Montag den 21 . Juni
- d. I . vor der .Gant Commission im Ochsen »

wirthshause daselbst . AuS dem
Bezirksamt Müllhetm .

Fridolin Bärmann von Steinenstadt
auf Dienstag den 22 . Juni tm Löweowirths »
Haus daselbst . AuS dem

Bezirksamt Lahr .
( 2 ) Andrea » Läßlr zu Wittenweyer auf

Samstag den 26 . Juni d. I . Vormittag - vor
dem Thriluogskommtssär in der Krone daselbst .
AuS dem

Bezirksamt Schönau .
( 2 ) Mathias Kunzelmann Bogt in Häg

auf Montag den 28 . Juni vor der Thrilungs .
Commission daselbst . Aus dem

» Landamt Fretburg .
( 2 ) Alt Geora Weiner von Thlengen auf

Montag den 21 . Juni vor dem ThetlungsCom »
mlffairr in dem dafigrn AukerwirthShauft .
Aus dem

Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Des Bürgers und Metzgers Martin Beck

von Kenzingen außnFreitag den 36 . Juni >n
de« daflgen Rathhaufe .

Schuldenliquidationen .
( 1 ) Urdrr daS Vermögen nachstehender Perfo »

neu haben wir Gantprozrß erkannt , weswegen
alle diejenige , welche rechtmäßige Forderungen
an diese zu machen haben , anmit aufgcsorderk
werden , solche bei Vermeidung des Ausschlusses ,
an denen zur Liquidation bestimmte « Tagen ,
gehörig rinrugebeo .

Jkierb Mtier alt , von Obermioseln , auf
Montag den 28 . Juni im Wirthshause daselbst .

Johannes T r ü b i n Weber von da, auf Dirn.
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ftaj den 29 . Juni im W rthshaufe zu Nieder «

mmftin , und Christian Hok Nagler von Ha .
fei . eu ' Mittwoch den 30 Juni im GemcindS -
wirthshaust daselbst .

Schopfyeim den 27 . May 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lindemann .
Schuld enrichtigstellung .
Joseph SchmiedleS Wiikwe Rvstna ge»

bohroe Brnz von Rotbweil hat , um über ihren
Schuldenstand vollkommene Gewißheit zu er »
halten , bet Unterzeichneter Bezirksbehörd « um
eine Liquidation mit ihren Ceehitoren nachge -
sucht , wozu wir Tagfahrt auf Freitag den , 8 .
Juni d. I . Vormittags s Uhr vor die Thril .
ungSCommisston in Rothwril anberaumt haben .

Wir mochen dieses mit dem Anfügen be -
kannt , daß die nicht erscheinenden Gläubiger
sich es selbst zuzuschreibe » haben , wenn bet dem
Schulvenverweisungs - Geschäfte auf ihre For .
derungen keine Rücksicht genommen , und der
Dermögensrest au die Erden alsdann übergeben
wird . Altbreisach den 26 . May 1819 .

Großhrrzvgl . Bezirksamt .
Haager .

Erbvvrladungrn .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

« der deren - eibeserben sollen binnen 12 Mo »
naren sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten
gegen Cautioa wirb ausgeliefert werden .
AnS dem

Bezirksamt Müllheim .
( 2) Bon Mauchen der seit 35 Jahren a &»

wesende Martin MetzgerAieferknecht . Aus dem
Bezirksamt Emmendtngeu .

[ 2] Bon Malterdiogender ftit 23 Jah¬
ren abwesende Michael Rübelin . AuS dem

Landamt Fretburg .
( 3 ) Der seit 54 Jahren abwesende ledige

Andrea « WeiSlämmle von Ebringen .
Vorladung .

t3 ) Johann MathäuS Grämlich von
Sinnfeld , welcher bereits 48 Jahre abwesend
ist , und seit 30 Jahren nichiS mehr von sich
hat hören laßen , wird zur Empfangnahme fei»
urS in Sennfeld unter Pflegschaft stehenden Ver¬
mögens von 997 si. 27 ® kr. du nen 3 Monaten
a dato porgtlapen , widrigenfalls derselbe für

verschollen erklärt , u »d sein Vermöge « dessen
nächsten Anverwandten in nutznießliche Verwal¬
tung wirb übergeben werden .

Osterburken den 30 . April I8r9 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Herrmann .
Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden km ersten Grad
für mundtodt erklärte « Personen , nichts ge¬
borgt , oder sonst mit denseldr « kontrahkrt
werden . AuS dem

Landamt Ofsenburg .
( 1 ) Von Durbach dem ledigen Ludwig

D a nner , deßen Pfleger der Bogt Danoer »ou
' da ist. Aus dem

Bezirksamt Breisach .
[ 13 vonJechtiogrnbrmJohannv . Arr ,

deßen Pfleger Jakob Gehrhardt von dort ist.
Aus dem

Landamt Freiburg .
( 1 ) Von Ebringen dem Othmar H ä u S ler des¬

sen Pfleger Johann Ganswein von da ist.
Mundtodlerkläruug .

( 2 ) Die Johannes Ludtuschen Eheleute von
Höllstein sind im ersten Grade für mundtodt er¬
klärt , und ist ihnen alS BufsichtS - Pfleger der
Bürger Johann Georg Goller von da aus¬
gestellt worden , welches hirmit zu Jedermanns
Kcnutniß öffentlich bekannt gemacht wird .

Lörrach den 27 . April ISIS .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meoztnger .
Mundtodterklärung und Fahndung .

( 3 ) Dir ledige hiesige Bürgerstochter , Kla¬
ra Karl io ward vermöge Beschlusses vom Heu»
tigen für mundtodt im ersten Grad erklärt , und
unter besondere Aussicht ihres obrigkeitliche »
Pflegers , ves Hanvelsmavnes Loren ; Kelterer
gesezt , ohne dessen Beizug und Genehmigung
dieselbe keine von den im Landesgesez 513 . be¬
nannten Geschäften rechtsgültig vornehmen kan »,
was htemit zur Warnung veS Publikums zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Weil übrigens dieses Weibsbild , welches hin
und wieder blödsinnig scheint , dermal zu Frei -
bürg und andern Ortschaften im Breisgau Dienst
suchen will , so werken die bemffer .de obrig¬
keitliche Behörden aus den Fall , wenn sie , statt
sich in Dienst ober sonstige Arbeit zu verdingen ,
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• uf müsigem Heru « ziehen betretten würde ,
dieselbe arretiren , und durch Posizridlener von
Amt zu Amt anher eiylieftrazu lassen , in
Dienst frcunbschaft ersucht.

Ldssfingeu den 12. May 1819 *
Troßhekzogl. Bezirksamt .

Braun .
B e k a n n t m .a ch u n g .

( 1 ) Der auf Samstag den 26 . d . M . sal»
lende hiesige Jahrmarkt wird hiensst auf Mon »
tag den 28 . d . M . verlegt , welches zur Wissen«
schaft der Käufer , und Verkäufer bekannt ge«
macht wird.. St . Blasien den 7; Juni 1819.

Großherzogitches Bezirksamt .
Ernst .

Kundschaftserhebung .
( 1) Andreas Rüde von Albert hat stch im

Jahr 1799 . mit einem k. k. Ocstreichkscheu Off
per als Bedienter von Haus wegbegrben , und
seither nichts mehr von sich hören lassen .

Er oder desselben allenfallsige Leibes« Erben
werden hiemit aufgefodert, sich binnen einer Frist
von einem Jahr a dato zu stellen , und dcssei»
den Vermögen in Empfang zu nehmen , widrt »
genfalls solches seinen nächsten Anvkrwandteu
gegen Caukion würbe verabfolgt werden.

Säckingen den 1 . Juni 5 819 *
Gtoßherzogliches Bezirksamt .

Burstert .
Wa rn u n g .

I » den lezten heißen Tagen des May ' s gieo»
gen einige junge Leute aus dem Dorfe Lchrn
von der TageSarbeit erhizt nach Haufe . Die
Dreifam lud flr zum Baden ein ; einer derftl«
den zieht stch schnell aus , und wadrt bis an
den Hals io den kalten Fluß , sinkt aber , rat »
weder den Boden verlierend , cb :r wegen des
pözlichen UebergangS von der Hize zur Kälte
vom Schlage gerührt , eben so plözlich unter .
Keiner seiner Kameraden , und nicht die herbei»
gerufene Hülfe konnte ihn retten , er ward zwar
bald genug , allein todt herausgezogen , und die
Anwendung aller vorgeschrirbenen Wiederdele»
dnvgS « Mittel blieb ohne Erfolg .

Dieser Vorfall wird alt eine Warnung ge»,
gen dir so oft vorkommeode Dernachläßigunq
der . beim Baden so nöthigrn Borfichttn öffcnt»
sich, bekannt gemacht. Freiburgden 9 Juni i si s .

Großberzogt. Stadlamr .
v, . Ehr .itm <zr. .

Die b ff a 8 1;
( 1 ) Fn der Nacht vom 28 . aut de« 29 » Mat '

sind zu Oberweschnegg mittelst Einbruchs nach,
stehende Kleidungsstücke entwendet worden :

1. Ein Pgar Männerschuhe ,
2. Zwei » neue Weiberschuhr ,
Z. 8 Ellen gestreiftesflächsenesTuch für 2 Für »

tüLer wovon das einre schon gemacht war ,
4. Ein schwarz baumwollenes Fürtuch , -
5 Ein halb baumwollenes gestleiftes »
6 » Zwei alte baumwollene »
7 . Ein halb daumwol . blaues Wcibertschöble,
8 - E >n gedruckter Weibrrtschobcn ,
9« Eine Feiertags » Kappe,

10. Eine kleine Truhe mit einem Rassiermef »
scr unv zwei « bziehstrin.

11. Ein Sacktuch blau und rokh gestreift .
12. Ein Paar lange Knabe« Hosen von schwär »

zem Zwilch ,
13 . Eto neues küdernrs Tischtuch ,
14 . Eine Halde Elle gelb gewürfelten Manchester, ,

nrdff anderthalb Ellen weiß seidene Bänder
15. . Ein halber Vierling gelbe Haften , nebst!' einem Knäulchen Faden und Wachs .

Sämmtiichr Wöhllövlichr B . hdcden werden
hievon mit dem Ersuchen tv Krnnkntß gefitzt,
auf den unbekannten Thatcr die geeignete Nach¬
forschung anordnen zu wolle» .

Waldshul den 2. Juni 18 i 9.
Großhrrzoqlichrs Bezirksamt .

Schilling .
Diebstahl .

( 1 ) I « der Nacht vom 27. aus den 28 . May
sind aus dem Waschhaus zu Bürglcn folgende
Sachen entwendet worden ::
1 ) 22 Ellen « lstenes noch rohes Tuch ,
2) 3 » detto halbgedletchtes ,
3 ) z Hemden ,
4 ) 2 Pr . weiße baumwollene Strumpfe ,
5) 2 zwilchene weiße Schürze .

Die säwmtlichro Behörden werden hievon mit
dem Ersuchen in Krnntniß gesczt , auf den uo «
bekannten Thäkrr di« geeignttr Nachforschung ,
anordnen zu wollen.

Waldshut am . 8. Juni 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Schilling .
Atodrrung drS Aufstchtspßegcrü des Georg -

Blattmaon Bauers von Buchholz .
(L) Für den untrr AufstchtsMgschafk strhrv»



»

—f L
de» Georg Blattmann Tauer von Buchholt
ist statt des WatsenrichttrS Andreas Saltenbach
von Da — Hirschenwirkh Christian Rctchtnbach

»von Ohrmobach zum Aufsschtspstegrr ernennt
Worden , was hiemlt bekannt gemacht wird .

Walbkirch am 10. May 1819 .
Großherzo- licheS Bezirksamt.

Meyr .

K a u f a n 1 1 ä g e.
Hofguksverstrigerung .

( 1) Donnerstag den 24. d . M . wird da-
ansehnlich« Haus und Hofgut beS Georg
Schwad im Skeinbach aUf der Hivtecstraß
von beiläufig 250 Iauchert Matt . Acker « und
;9l ’utftlo und Waldung mit dem Biehstaad und
Hofsfahrniffen in dem Wirthshaus auf drmTtein»
dach daselbst an öffcnlltchcr Steigerung verkauft .

Dazu werden die Liebhaber mil Dem elnge.
laden , daß sie die Bedtngoiste vor der Stei »
gerung vernehmen werden , iozwischr» aber das
Hofqut täglich besichtigen können .

Sk . Peter den 8 . Juni 1819 .
GrvßherzogticheS Bezirksamt.

L e o.
Haus « und Mühle - Verkauf .

10 Aus der Ganimaffe des Bürger » und
Müllers Johannes Lrrch von Bickenfohl wird
MonkaqS den 12. k. M . Mittag- 12 Uhr in
dem WicthShausr daselbst ,

die Mahlmühle , samt der dem Johann Lerch
und Johann Jakob Schmidt , jedem t«r
Hälfte gehörigen Behausung , Scheuer und
Stallung samt Hofraiche , nebst Z Manns »
Hauer Acker und Grasgarten det der Müht « ,
worauf sich ein Mühlrnweier befindet , aufMartini 1819. 20. und 21 . mit Zin» Dom

Verkaufstage an zahlbar unter RatifikatiouS -Bor .
behalt mit den zum Mühleogewerb nöthigr«
» ahrniffn, öffentlich versteigert werden .Diests wird mit dem zur öffentlichen Kennt»
mß gebracht , daß auswärtige KausSiustlge nur
dann zur Steigerung werden zugelaffen wer¬
den , wenn sie im Stande sind » sich über den
Bestz eines hinlängliche« schuldenfreien Ber«
mögen- durch »brigkeirlich « Zeugnisse auszn»
weile». Althtttsach den u . Juni 1819. « u

. Sro -Hrrzogl . Bezirksamt.
Ft aw eg.

rr ) -
F ru ch ten » B e rff e i g e r n n g.

Samstag den 19. dieses Morgens 9 Uhr wem
den -von dem landeSfürstlichen Früchten » Bor «
raih dahier

4 bis 500 Sester Waizen , Roggen und Ger»
sten , in so fern die Kaufgebothe annehmbar
sind , gegen baare Bezahlung öffentlich vcrstet»
gert werden. Freiburg den 12 . Juni 18I9 .

Grvßhrrzvgl . Oberverwaltung.
Metz .

Heu und Oehmdgras » Brrstekgerung .
(3) Ack Donnerstag den 17. Juni d. I . Nach¬

mittag- um 2 Uhr wird in dem bürgerlichen
Kraukensptkal dahier baS Heu und Oehmdgras
von den zur Ecktscheo Stiftung angchörtgrn , im
Mistbach , Eschholz und Grün gelegenenMatten ,
für dieß laufende Jahr an di« Meistbiethenben
verstrigkrt, , wozu di« Liebhaber höflich ringe»
laben werden. Freyburg den 7. Juni 18 l 9»

Krankenspital . Verwaltung.
Feurrsprizen » Versteigerung .

(2) Die Gemeinde Hausen ün der Möhlin
wird in Folge ringelangter Genehmigung de-
Hochlödlichen KrriSdirectoriums am 28. Juni
d . I . zwei entbehrliche Feueriprizen am Meist »
geboth öffentlich versteigern lassen.

Diese beiden Sprizrn sind zum Gebrauch
»och ganz gut , jede zu 80 fl. angeschlagen.

Die Kaufslostegen werden mit dem B :mer»
keo etngeladeo, daß die nähern Bedingnisse von
dem OrtSvorstaud zu Hausen erhoben werde«
können. HetterSheim den 17. May 1819.

Großherzogl. Bezirksamt .
Gerhard .

WirthshauS » Versteigerung .
( 1) Unterzeichnetergedenket den 15 . Juli d .

I . nachstehende Ltrgrnschafrn aus freier Han»
an de« Meistbittheuvrn zu verkaufen.
1) Eta Z üjckigtes solid gebautes Wohnhaus

mitte« ln der Stadt beim Marktplätze und
an her Hauptstraße gelegen , sammt ber da¬
rauf hafkendevSchildgerechtigkeit zum Kreuz.
In dem unter « Stocke desselben befindet sich
e«n gewölbter Keller , z bequem rtogrrtchte .
tr Pserdställ « , et» Kuhstall , « ine Scheuer
sammt Chaisen und Waaea » Remig , nutz
in demselben 3 Schweinställe.
Der zweite Stack besteht au- einer sehr ge»
räumtgm Wtrthsstubrnebst Eomptotr , bann

. einergroßro Küche und .4 in einander gehen»
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>#« Zimmer » , und der dritte Stock ans 6

ganz neu topezirten Z 'mmern , wovon S ge»
heizt werden können , und eines davon mit
einem wohleinaerichtcren Billard versehen ist.

j Ueberbirs befinden sich ijj diesem Hause « och
verschiedene Kammern , und ein grvßrrFrucht »
und Her boden.

2 ) Ein Stück Reben im Herrenberg .
3) Sieben Thaueo Maklfeld.
4 ) Sieben Iauchrrk Ackerland , dann
5) Sämmtiiche zu einer wohleingerichteten

Wirthschaft gehörigen Effekten an Brtter ,
Weißzeug , Kuchelqeschirrrc.

Sollten sich keine Liebhaber ssir Wirthschaft
und Felder vorfinden , so bin ich auch bereit ,
dir Wirthschaft ohne Felder , und dann letztere
»inzel« verkäuflich hmzugeben.

Kauflustige uno zwar Fremde mit legalen
BtrmögtoSztuqniffcn versehen , werden daher an
obbesagkem Tage Margen früh 9 Uhr in
« ein WirtbShaos zum Kreuz höflichst rrngela»
den , woselbst Ihnen die nähern Kaufsbedlng »
» isse erröffnet » erden sollen .

Uebrigens können die Verkaufsgegevflände
kägllch in Augenschein genommen werden .

Haölach im Kinzinqerthal den 8 - Juni 1819 .
Weile , Kreuzwirth .

Vrivat,Nachrichten .
Anzeige .

Bon den Verhandlungen der Badische« Stäu -

drverfamm ung , enthaltend die
Protokolle der ersten,Kammer

ist bls jetzt das erste Heft von 10 Bogen rrichie«
«en und durch die Post sowohl , als durch de«
Buchhandel , thrils Bogen «Heils Hrstwrisr ver»

Lender werken.
Dieses erste Heft enthält die ersten 9 S ' tzun»

gen , welche bis zum 24 . May gehen , nebst den
dazu gehörigen Beilagen jedem Protokoll in ge»
« geller R cheofo>ge angevruckt

Diese dl «den mit den Protokollen der zwei»
tro Kammer eia zusammengehörtgrs Ganze ;
der Brfiz der einen ohne dir andern würde dem
Abnehmer ein desccrrS Wert tu Vir Hände ge«
den , weshalb auch nach der Intention der ho«
he» Kammern , iviche durch die Post bezogen ,
stets complckt von derftiben geliefert werde«.

Eben so ist von de« mit allgemeinem Bei,
fall oulgensmmenen

Archiv für landständische Ange «
leqenhettev

tm Großherzoathum Baben
das erste Heft von 12 Bogen in 4 Lieferungen
erschiene » , dir Zle Lieferung wird den 9 Ja «

vi hier ausgegeven und durch "ie Post versende».
Karlsruhe de« ' 6 Juni 1819 .

Der Verleger
C . F . Müller ,

Hofbuchhändlcr und Hofbuchdrucker.

Literarische Anzeige .

( 0 Inder Wagner ' ,che» Buchhandlung zu
Frerburg ist erschienen, und auch in Kommis »

fion bei Gebrüder Willmana in Frankfurt a»
M . zu haben :

Ekeutheria oder Freiburger
literarische Blätter .

In Gemeinschaft mit mehrere « Gelehrten her«

auSgrgrben von S . Echarbt , Professor .

Zweiten Bande - zwelteS Heft , 1819 »

Inhalt : I . Einige geo « und topographische
Bemerkungen über den Kaisrrftuhl im BrriS «

gao , mit einer Charte . Bo , Prof . Wucherer .
II . Grundzüge einer Geschichte des Kaiserstuhls
und seines GebirgSgebirlr«. HI . Die PUtvnt «

fihe» Mythen ; erste Hältt « . Bon Dr . Marx
tu Karlsruhe . IV . Uebcr dir Abstammung brS

deutschen Wortes Sott , vom Herausgeber .

V . Uebrr dt, Bernichtung der Philosophie durch

die Religion , ein Schreibe « ao den Herausge¬
ber. VI . « nbeutungeu über Rechtswissenschaft
und Gesez- rbung für unsere Zeit . Bon Prof .

» . Hvrnthai . VH . Kaiser Maximilian der Erste ;
eine historische Schilderung , vom Htrausge ,

der. Vlll . Urber die Höhe bis Auges bet per.

spelkivischeo Zeichnungen . Bon Prof . Wuche¬

rer. IX . Chronik der Universität Frerburg .

Dienstgesuch .

( i ) Ein Thriluogs Commissairr, welcher
empfehlende ßcogniffe brfizk , sucht eine Theft.

unas » Csmmissttrsftille .
Das Nährre sagt das Comptoir dieses Blattes »
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